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Cuba Slang

Schulspanisch ist eine Sache, was man wirklich spricht,

eine andere. Für Cubareisende, die

nicht nur verstanden werden, 

sondern die auch verstehen wollen,

„was Sache ist", bietet Cuba 

Slang den Einstieg in das „andere“ 

Spanisch: Wörter, Sätze und Aus-

drücke des Alltags, aus Salsa-Club

und Rum-Kneipe, die Sprache der

Szene, der Straße. Umgangssprache,

die man täglich hört, aber kaum 

im Wörterbuch findet und schon 

gar nicht in der Schule gelernt hat. 

Ca. 1000 neue Stichworte zum 

alltäglichen Gebrauch erklärt 

und praxisnah geordnet.

Begleitendes Tonmaterial  auf Audio-
CD oder als MP3-Download separat
erhältlich . Ka
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Gut drauf und Rhythmus im Blut
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Kauderwelsch

Jens Sobisch

Cuba-Slang
Wort für Wort

El lenguaje ha nacido de la vida, 
y la vida, después de haberlo creado, lo alimenta.

Joseph Vendryes (1875 - 1960), Linguist und Schriftsteller

Die Sprache wird durch das Leben geschaffen und gespeist.
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Warum? Sie sind bestens mit
der Landessprache vertraut und
verstehen trotzdem nur die Hälf-
te, wenn Sie mit den Menschen
vor Ort so richtig ins Gespräch
kommen? 

Gerade wenn Sie sich in der
„Szene“ bewegen oder Menschen
in ihrem ganz normalen Alltag
antreffen, sie auf der Straße an-
sprechen, mit ihnen ein Bier in
der Kneipe trinken, ist deren
Sprachgebrauch Meilen entfernt
von der offiziell verwendeten
Hochsprache in den Medien und
den Bildungsinstituten. 

Man bedient sich der lockeren
Umgangssprache und vieler mo-
discher Slangbegriffe, die oft
nicht einmal die gesamte Bevöl-
kerung versteht, sondern nur
 bestimmte Altersschichten, ein-
geschworene Szenemitglieder
oder Randgruppen. 

Die meisten Slangausdrücke
 haben eine kurze Lebensdauer
und finden nie den Weg in das
Lexikon. Slang ist vergänglich.
Aber es bringt die nötige Würze
in das sonst zu dröge daherkom-
mende, in der Hochsprache ge-
führte Gespräch.

Die wahre Vielfalt einer Sprache
liegt in diesem lebendigen Misch-
masch von Hochsprache, Um-
gangssprache und Slang. In die-
sem bunten Mix spiegeln sich
 Lebensart, Lebensgefühl und Le-
bensphilosophie der Menschen
vor Ort. 

Da die Umgangssprache eher
gesprochen als geschrieben wird
und es für deren Schreibweise kei-
ne festen Regeln gibt, werden Sie
auf unterschiedliche Schreibwei-
sen der Slangwörter stoßen, wenn
Sie diese denn einmal geschrieben
sehen.

Die AutorInnen werden Sie im-
mer wieder zum Schmunzeln
bringen und Ihnen gekonnt
Mentalität und Lebensgefühl des
jeweiligen Sprachraumes vermit-
teln. Es werden Wörter, Sätze
und Ausdrücke des Alltags aus
der Kneipe und dem Arbeitsle-
ben, die Sprache der Szene und
der Straße erklärt. Im Anhang
sind diese in 1000 Stichwörtern
geordnet, damit Sie die täglich
gehörten Begriffe und Wendun-
gen finden können, die bisher
kaum in Wörterbüchern aufge-
führt sind.

Kauderwelsch-Slangführer sind anders!
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Porträt des Che an der Plaza de la Revolución in La Habana

175-Buch-4c2A-2012_Quark9_175-CubaSlang-Buch-4c-2011-1.qxd  16.05.2012  17:21  Seite



8 ocho

©
 P

R

Altes Schätzchen mit Reparaturbedarf
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9nueve

Als ich Mitte 1997 für sechs Monate nach
Cuba ging, beschränkten sich meine Spa-
nischkenntnisse auf die üblichen, aus
schlechten Western und der Trickfilmserie
„Speedy Gonzales – Die schnellste Maus von
Mexiko“ bekannten Wörter und Sprüche:
„Buenos días, amigo“; „Muchas gracias, señorita“;
„Hasta la vista“; „Ándale“ und natürlich das un-
vermeidliche „Ay, caramba“.

Wie nicht anders zu erwarten, folgte die
schmerzhafte Erfahrung, dass mit diesem
rudimentären Grundwortschatz kein ge-
pflegter Small-Talk möglich ist. Ich sprang
also ins kalte philologische Wasser: Beim
mühsamen Erlernen des cubanischen Spa-
nisch halfen mir der Kauderwelsch Band 16
„Spanisch – Wort für Wort“, ein Taschen-
wörterbuch, meine Latein- und Französisch-
Kenntnisse aus der Schule und viele gedul-
dige Cubanerinnen und Cubaner, denen
ich an dieser Stelle ganz herzlich danken
möchte.

Heute bin ich der Überzeugung, dass es
wesentlich eleganter ist, vor dem Bereisen ei-
nes fremden Landes einen Intensivkurs an
der Uni oder der Volkshochschule zu bele-
gen, oder sich entsprechendes Wissen mit
geeigneter Literatur und Tonträgern o. ä. au-
todidaktisch anzueignen. 

Vorwort

Vorwort
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10 diez

Doch selbst wenn man bereits leidlich Spa-
nisch spricht und vielleicht sogar schon eini-
ge Zeit in Spanien verbracht hat, wird man
auf Cuba immer wieder mit umgangssprach-
lichen Äußerungen konfrontiert, die zwar fest
im alltäglichen Sprachgebrauch verankert
sind, pero uno mismo no entiende ni papa („aber
man selbst versteht nicht einmal Kartoffel“,
also rein gar nichts).

Dieses Büchlein soll dabei helfen, auch die
cubanische Alltags-, Jugend- und Slangspra-
che zu verstehen, die mit dem europäischen
„Hochspanisch“ oft nur noch die Grammatik
gemeinsam hat (bzw. hin und wieder nicht
einmal diese).

Sprachen sind zu allen Zeiten sehr dynami-
sche Gebilde gewesen. Daher kann es vor-
kommen, dass manche hier aufgeführten Be-
griffe nicht mehr in allen cubanischen Regio-
nen üblich sind, bzw. von der urbanen Avant-
garde in La Habana schon wieder durch ganz
andere ersetzt wurden.

Da jede Sprache in lexikalischer Hinsicht
ein Fass ohne Boden ist, kann diese Samm-
lung nicht vollständig sein. Ich freue mich da-
her auf Verbesserungsvorschläge aus dem Le-
serkreis.

Viel Spaß bei unserem Streifzug durch die
cubanische Umgangssprache!

Jens Sobisch

Vorwort
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